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BESCHEINIGUNG 
(über Rehabilitierung) 

 

 
[Hinweis am linken Rand vertikal:  
Bei einer Antwort geben Sie bitte unsere Nummer und das Datum an.] 
 
Der(die) Bürger(in):  Herbert Stauch         

Geburtsjahr und –ort:  1917, Gemeinde Lemschütz, Kreis Saalfeld      

Bürger(in) welchen Staates:  Deutschland         

Nationalität:    Deutscher    Wohnort bis zur Verhaftung: 
        Stadt Magdeburg         

Arbeitsstelle und Funktion (Art der Beschäftigung) bis zur Verhaftung:      

 Inhaber einer Produktionsfirma für Nudelerzeugnisse      

Datum der Verhaftung:  17. Juni 1953         

Wann und von welcher Institution verurteilt (verfolgt):  

 vom Militärtribunal des Truppenteils 92401  am 18. Juni 1953   
               

Tatbestand und Strafmaß (Haupt- und Zusatzstrafe):   Art. 58-2 StGB der RSFSR;   
  Höchststrafe – Tod durch Erschießen, mit Einzug des gesamten Vermögens  
              

Datum der Freilassung:  Das Urteil wurde am 18. Juni 1953 vollstreckt.    

 
Auf der Grundlage von Art. 3    des Gesetzes der Russischen Föderation „Über die 
Rehabilitierung von Opfern politischer Verfolgung“ vom 18. Oktober 1991 wurde der(die) 
Bürger(in)  Herbert Stauch  rehabilitiert. 

 
Leiter  
der Abteilung Rehabilitierung 
der Hauptmilitärstaatsanwaltschaft  [Unterschrift unleserlich] V.K. Kondratov 
 

[Rundes Siegel: Hauptmilitärstaatsanwaltschaft] 


